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Mitgliederbrief August 2024 des Deutschen 
Hörverband e.V. (DHV) 
 
 
Liebe Mitglieder des DHV, 
 
in diesem Mitgliederbrief wollen wir über die neueste Entwicklung im DHV informieren.  
 
Die Mitgliederversammlung & Klausurtagung wird stattfinden am Samstag 26. 
Oktober 2024 im Bildungszentrum Erkner (Brandenburg) mit optionaler Anreise am 
Freitagabend. Details in gesonderten E-Mails. 
 
Fördersituation 
Der Antrag des DHV auf Krankenkassen-Selbsthilfeförderung für 2024 ist vom 
Spitzenverband der gesetzlichen Krankenkassen abgelehnt worden. 
Dies wurde mit der aus unserer Sicht nicht nachvollziehbaren fehlenden Dynamik bei 
der Fusion der Mitgliedsverbände begründet.  
Wir haben dem GKV-Spitzenverband einen 5-Jahres-Plan zur Fusion der beiden großen 
Verbände DSB und DCIG der überwiegend lautsprachorientierten Hörgeschädigten 
vorgelegt und klargemacht, dass die Verbandsstrukturen der Mitgliedsverbände eine 
rasche Fusion nicht möglich machen. 
Der DHV hat Gespräche mit Sponsoren geführt, z.B. mit dem CI-Hersteller Cochlear. 
Dabei konnte eine Unterstützung für unsere Mitgliederversammlung am 26.10.2024 in 
Erkner (Brandenburg) erreicht werden. 
 
Vorstandsarbeit und Pläne: 
Dennoch hat der Vorstand des DHV in monatlichen Online-Sitzungen eine intensive 
Weiterentwicklung des DHV mit begrenzten finanziellen Mitteln vorangetrieben. 
Zuletzt fand eine zweitägige Vorstandssitzung am 25./26.7.2024 statt.  
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Dabei wurde eine Reihe von Weichen für die weitere Entwicklung des DHV gestellt. 
­ Wir wollen einen DHV-Newsletter viermal jährlich herausgeben. Der erste 

Newsletter wird im Oktober erscheinen. 
 

­ Schauen Sie mal auf unsere DHV-Homepage www.hoerverband.de. Auch dort 
hat die Arbeitsgruppe gemeinsam mit dem Vorstand bereits einige Arbeit geleistet 
und eine Grundstruktur entwickelt.  

 
Überhaupt zeichnet es sich ab, dass der DHV seine Mitglieder in die Weiterentwicklung 
einbeziehen und beteiligen möchte. 

- So gibt es bereits regelmäßig den DHV Online-Dialog, der den direkten Kontakt 
von Mitgliedern des DHV und auch Gästen mit dem DHV-Vorstand herstellt. 
 

- Wir wollen sowohl den DHV-Newsletter, weitere Informationen und den DHV 
Online-Dialog ausdrücklich auch für Gäste und externe Experten öffnen.  
Wir haben vereinbart, solche Informationen an alle Mitglieder in den DSB-
Ortsvereinen, Landesverbänden und Regionalverbänden der DCIG zu verteilen. 
Es soll ein DHV-eigener Verteiler aufgebaut werden. Vorher sind wir natürlich 
auf die Weitergabe der Informationen in den Verbänden an ihre einzelnen 
Mitglieder angewiesen und bitten hiermit um Weiterleitung. 
Näheres zum DHV-Verteiler wird auf der DHV-Homepage und im nächsten DHV-
Newsletter bekannt gegeben werden. 

 
Arbeitsgruppen 
Der DHV-Vorstand hat eine Erweiterung der Arbeitsgruppen beschlossen, an denen 
sich Mitglieder beteiligen können.  
 

- So wollen wir auch unser DHV-Logo gerne weiter entwickeln. Dabei können 
Vorschläge und Entwürfe an info@hoerverband.de geschickt werden. Sinnvoll 
wäre es vom derzeitigen Logo auszugehen und begründete Argumente für eine 
Veränderung des Logos anzuführen. Wir werden diesen Prozess durch 
regelmäßige Infos begleiten und eine Endauswahl der Vorschläge bewerten. 
 

- Ein großes Projekt mit Arbeitstitel „SchneckePlus“ ist die Schaffung eines 
gemeinsamen Auftritts der Verbände DSB, DCIG und DHV in einer Zeitung. 
Dabei gibt es nun bereits erste Schritte. So wurde der Vertrag des DSB mit dem 
Median Verlag und dem Spektrum Hören zum Ende 2024 gekündigt.  
Als neue Zeitung wird die bisherige Zeitschrift Schnecke der DCIG 
weiterentwickelt. So wird die Zeitschrift Schnecke neben den Berichten über das 
CI immer mehr Informationen über die Entwicklung auf dem Hörgerätesektor 
anbieten. Vor allem werden aber die Veranstaltungen beider Verbände in einem 
Kalender zusammengeführt. Dann kann jeder bei Veranstaltungen von DSB und 
DCIG und DHV teilnehmen.  
 

- Der DSB aber auch der DHV brauchen redaktionell interessierte Personen, die 
über Veranstaltungen des DSB oder des DHV berichten wollen. Wer also gerne 
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schreibt und sich in die zukünftige Zeitung einbringen will bitte unter 
info@hoerverband.de melden. 

 
­ Zwei DSB-Ratgeber werden mit Unterstützung von des CI-Herstellers MED-EL 

überarbeitet und stehen nach Fertigstellung als DHV-Ratgeber allen DHV-
Mitgliedsverbänden zur Verfügung. Das gleiche soll mit allen DSB-Ratgebern 
geschehen und neue Ratgeber sollen hinzukommen. 
 

­ Es wird eine Arbeitsgruppe Fusion gegründet. Sie wird den Weg zur 
gemeinsamen Fusion unserer Verbände ohne Verlust der eigenen Identität 
erarbeiten. Auch hier sind weitere kompetente Beiträge von Mitgliedern 
willkommen. Susanne Schmidt wird in Kürze einladen. 

 
 
Liebe DHV-Mitglieder, 
wir haben alle diese Projekte ohne relevante finanzielle Mittel angestoßen und mit 
großem ehrenamtlichem Engagement entwickelt. 
Dabei wird immer deutlichen: 
Der DHV sind wir alle. Der DHV lebt von dem Engagement und Ideenreichtum seiner 
Mitglieder.  
Damit können wir unser Ziel, erreichen: 
Eine gemeinsame Stimme der lautsprachlich Hörbehinderten zu entwickeln. 
Ich möchte alle einladen, sich an diesem Prozess zu beteiligen. 
 
Dr. Harald Seidler 
 
Vorstandsvorsitzender DHV e.V. 
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